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Die Fraktion Freie Wähler hat mit Datum 10.02.2019 die als Anlage beigefügte 
Anfrage bezüglich der Belegung der Asylunterkünfte gestellt.
 
Eine Beantwortung der Anfrage erfolgt mündlich in der Sitzung des Rates.
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Der Rat nimmt Kenntnis.
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Fraktion Freie Wähler
Rathausplatz 25
41844 Wegberg

Fraktion
Freie Wähler Wegberg

Wegberg, 10.02.2019
Bürgermeister
Michael Stock
Rathausplatz 25
41844 Wegberg

Anfrage der Fraktion Freie Wähler Wegberg nach §17 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Wegberg:

Belegung der Asylunterkünfte der Stadt Wegberg

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Die Stadt Wegberg hat mehrere Unterkünfte für Asylanten, die z.T. nicht belegt sind.
Um Transparenz bei diesem Sachverhalt zu erlangen, bittet die Fraktion Freie Wähler Wegberg
um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Wieviele Mobilheime stehen auf der Nordstrasse?
2. Wieviele Mobilheime sind z.Z. auf der Nordstrasse bewohnt?
3. Steht die Unterkunft in Gerichhausen leer?
4. Falls ja, seit wann?
5. Falls ja, warum?
6. Falls ja, hält es die Verwaltung nicht für angemessen, eine oder mehrere Familien hier
unterzubringen und warum?

7. Falls ja, wird die Unterkunft in 2019 belegt?
8. Was hat die Stadt Wegberg bisher getan, um anerkannte Asylanten in unsere Gesellschaft zu
integrieren?

9. Hält die Stadt Wegberg die bisherigen Massnahmen für ausreichend, falls nein, was muss für
eine bessere Integration in den nächsten 24 Monaten getan werden?

10. Wieviel kg Restmüll fiel 2017 und 2018 in den Asylunterkünften an?
11. Wieviele Bewohner gab es 2017 und 2018 durchschnittlich in den städtischen Asylunterkünften?

Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Nelsbach Marlies Schmitz
Fraktionsvorsitzender stv. Fraktionsvorsitzende
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